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C. b) Ausstellungen, Seminare  usw. in Berlin und Umland     
 

 

 
Gerhart Hauptmann Museum Erkner 
Gerhart-Hauptmann-Str. 1–2 
D-15537 Erkner 
 
Leitung: 
Stefan Rohlfs 
rohlfs@hauptmannmuseum.de 
Wissenschaftliche Mitarbeiterin: 
Lina Langelüttich 
langeluettich@hauptmannmuseum.de 
Fon +49 (0)3362 3663 
Fax +49 (0)3362 70 00 141 
verwaltung@hauptmannmuseum.de 
Mitarbeiter: 
Klaus Römer (Aufsicht) 
Peter Klemt (Tourismus / Aufsicht) 
Dorit Herden (Führungen / Aufsicht) 
 
info@hauptmannmuseum.de 
 
Das Gerhart-Hauptmann-Museum gehört zum Dachverband  
Arbeitsgemeinschaft der literarischen Gedenkstätten und Gesellschaften (ALG) 
 
Öffnungszeiten 
Dienstag bis Sonntag 11.00 – 17.00 Uhr 
Eintritt 
Erwachsene 2 € 
Führungen 10 € 
 
Anfahrt 
Auto: Berliner Ring A10, Abfahrt Erkner 
Regionalzug: RE1 
S-Bahn: S3 
Bus: 420 
Montagsakademie 
Absprechpartner: 
Stefan Rohlfs, Lina Langelüttich 
Jahresbeitrag: 20 € 
 

► 

http://www.hauptmannmuseum.de/Kontakt
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Gerhart Hauptmann Gesellschaft 
Geschäftsstelle 
der Gerhart-Hauptmann-Gesellschaft 
Stefan Rohlfs 
c/o Gerhart-Hauptmann-Museum Erkner 
Gerhart-Hauptmann-Straße 1–2 
15537 Erkner 
Jahresbeitrag: 30 € 
Auskünfte 
Fon +49 (0)3362 36 63 
Mail verwaltung@hauptmannmuseum.de 
Web http://www.gerhart-hauptmann-gesellschaft.de 

 

 

      
                                                                                          Gerhart Hauptmann 1885 

                                                                                                                                                         

 

 
Die Villa Lassen um 1930 

► 

http://www.hauptmannmuseum.de/Kontakt
http://www.gerhart-hauptmann-gesellschaft.de/
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01) Die Dauerausstellung: Wohn- und Arbeitshaus  

Das Gerhart-Hauptmann-Museum in Erkner zeigt in seiner Dauerausstellung einen 
Gesamtüberblick über Leben und Werk des Nobelpreisträgers Gerhart Hauptmann. 

In vier Räumen werden verschiedene Aspekte seines Schaffens dargestellt, seine Stellung 
in der Weltliteratur, der Weg zum Schriftsteller, seine Zeit in Erkner und die Werke im 
Verhältnis zu seiner Zeit. Die ehemaligen Wohnräume Gerhart Hauptmanns sind zum Teil 
mit originalen Möbelstücken aus seinem Nachlass ausgestattet und geben einen 
interessanten Einblick in die Wohnkultur der Gründerzeit. 

1. Intro 

2. Kindheit und Jugend (1862-1885) 

3. Leben in Erkner (1885-1889) 

4. Dichter und Repräsentant (1890-1946) 

5. Gerhart Hauptmanns Wohnung 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

► 
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02) Ausstellung Hans-Joachim Petzak 

Ausstellung bis 07. Juni 2020 

 

03) Sonntagsführung im Museum 

Sonntag,  29. März 2020, 11:00 Uhr 
Eintritt: 3 Euro 

Sonntagsführung im Museum 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

► 
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Öffnungszeiten  

April-Oktober 
Di-So 10.00-18.00 Uhr 
November-März 
Di-So 10.00-16.00 Uhr 
Winterschließzeit 
vom 9. Dezember 2019 
bis 17. Februar 2020 
Gesonderte Öffnungszeiten für Schulklassen möglich! 

Sonderöffnungszeiten 

Brandenburg-Preußen Museum  

Eichenallee 7a 
16818 Wustrau 
Telefon 03 39 25 - 7 07 98 
Telefax 03 39 25 - 7 07 99 
wustrau @ bpm-wustrau.de 

Spendenkonto für die Museumsarbeit mit Kindern  

Ehrhardt-Bödecker-Stiftung 
DE12 1605 0202 1001 0220 99 
WELADED1OPR 

 

04) Dauerausstellung  

Sehen, Staunen und Erleben. Das Brandenburg-Preußen Museum im Zietendorf Wustrau 
lädt in seiner Dauerausstellung zu interessanten Einblicken in die brandenburgisch-
preußische Geschichte ein. Einzigartige und überraschende Exponate sowie eine 
Porträtgalerie aller Kurfürsten, Könige und Kaiser der Hohenzollern erzählen die 
wechselvolle Geschichte Brandenburgs und Preußens, der Mark Brandenburg wie auch des 
historischen Preußens im Baltikum und heutigen Polen vom beginnenden 15. bis in das 20. 
Jahrhundert. 

► 

http://www.brandenburg-preussen-museum.de/termine/sonderoeffnungszeiten.html
javascript:linkTo_UnCryptMailto('ocknvq,ywuvtcwBdro//ywuvtcw0fg');
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Jährlich wechselnde Sonderausstellungen ergänzen die Dauerausstellung. 

                  

 
Vorschau 2020: 

05) "Wilde Heimat Brandenburg" 

- eine fotohistorische Ausstellung 
mit Bildern der Steinmetzmeisterin 
Anke Kneifel 

In der Sonderausstellung "Wilde Heimat Brandenburg" werden wir vom 22. März bis 6. 
Dezember 2020 atemberaubend schöne Naturfotografien der Neuruppiner 
Steinmetzmeisterin und Hobbyfotografin Anke Kneifel zeigen: Säugetiere, Vögel und 
Insekten aus Wiese und Wasser im Ruppiner Land. 

 

► 

https://www.brandenburg-preussen-museum.de/
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► 
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06) 1940–1945. Krieg und deutsche Besatzung im Norden und im Westen 
 
Dienstag, 24. März 2020, 19:00 Uhr  
Dokumentationszentrum Topographie des Terrors  
Niederkirchnerstraße 8, 10963 Berlin 
 
Begrüßung: Dr. Andrea Riedle, Direktorin der Stiftung Topographie des Terrors 
 
Einführung: Dr. Hans-Christian Jasch, Direktor der Gedenk- und Bildungsstätte Haus der 
Wannsee-Konferenz und Vorsitzender der Ständigen Konferenz der NS-Gedenkstätten im 
Berliner Raum 2020 
 
Grußwort: Michelle Müntefering MdB (angefragt), Staatsministerin im Auswärtigen Amt 
 
Redebeiträge zur zeitgenössischen Wahrnehmung des Kriegsbeginns: 
 
S. E. Petter Ølberg, Botschafter des Königreichs Norwegen 

S. E. Friis Arne Petersen, Botschafter des Königreichs Dänemark 

Valentine Mangez (angefragt), Geschäftsträgerin a. i. des Königreichs Belgien 

S. E. Jean Graff, Botschafter des Großherzogtums Luxemburg 

S. E. Wepke Kingma (angefragt), Botschafter des Königreichs der Niederlande 

I. E. Anne-Marie Descôtes, Botschafterin der Französischen Republik 

Robbie Bulloch, stellv. Botschafter des Vereinigten Königreichs 

 

Im Anschluss: Rundgang durch die Ausstellung und Imbiss 

 

Wir bitten um Anmeldung bis spätestens 20. März unter:  

staendigekonferenz@orte-der-erinnerung.de | Telefon: 030 – 26 39 43 – 38 

 

 
 
 
 

► 

Topographie des Terrors  
Niederkirchnerstraße 8, 10963 Berlin-Kreuzberg, 
info@topographie.de 

www.topographie.de 

Ruf: 030-254 509-0 
Fax: 030-254 09-99 


